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LEK-Rundwanderung
Erlebnis zu Fuss

Die Abteilung Tiefbau
stellt sich vor

Einheimische Wildsträucher
Jetzt profitieren und bestellen!
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Sehr geschätzte Schwyzerinnen und Schwyzer

Seit dem 1. April 2023 bin ich Mitglied im Gemeinderat
Schwyz und in der Funktion als Säckelmeister tätig. Die 
hohe Geschäftslast, die unzähligen Projekte und die 
Vielfalt, womit sich eine Gemeinde zu beschäftigen hat, 
beeindrucken mich sehr. Es ist sehr wichtig, dass die 
Zusammenarbeit der Behörden und der Gemeindever-
waltung gut funktioniert. An dieser Stelle ein herzliches 
Dankeschön an alle, die für die Gemeinde Schwyz tätig 
sind und sich für unser Gemeinwohl engagieren – auf 
welche Art und Weise auch immer!

Die erwartete Inkraftsetzung des neuen kantonalen Fi-
nanzausgleichs ist eine erfreuliche Situation. Somit wer-
den der Gemeinde Schwyz gemäss Berechnungen des 
Kantons ab 2025 rund 9,7 Mio. Franken zufliessen. Eine 
Senkung des Steuerfusses (deren Umfang noch nicht 
bekannt ist) wird damit möglich sein, wobei zu berück-
sichtigen ist, dass auch die hohen Investitionen und die 
Bewältigung neuer Aufgaben finanziert werden müssen.

Ein positiver Ausblick ist das eine, andererseits stelle 
ich mir immer wieder die Frage: Wie gestalten wir die 
Zukunft? Es wäre an der Zeit, dass in vielen Bereichen 
des Staatswesens ein Umdenken stattfinden sollte und 
einiges verändert werden müsste. Wir als Gesellschaft 
sollten uns damit befassen, unnötige «Bürokratie» zu 
eliminieren, und Ziele definieren, wie die Aufgaben des 
Staates einfacher bewältigt werden können.

Benno Laimbacher,
Säckelmeister
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Personalinformationen

Eintritte

Nadine Auf der Maur, Lernende Kauffrau EFZ August 2023
Till Elias Fischer, Lernender Unterhaltspraktiker EBA August 2023
Anita Strub, Sachbearbeiterin Steuern August 2023
Ramize Murina, Sachbearbeiterin Steuern September 2023

Austritte

Aileen Müller, Lernende Kauffrau Juni 2023
Kathrin Rodigari, Reinigungsfachkraft August 2023
Joël Jud, Mitarbeiter Gemeindegärtnerei September 2023

Offene Stellen

Schnupperlehre
Befindest du dich im Berufswahlprozess und möchtest deinen Wunschberuf 
gerne im richtigen Leben kennenlernen? Wir bieten dir die Möglichkeit, eine 
Schnupperlehre bei der Gemeindeverwaltung zu machen. Wir freuen uns, dich
bei der Gemeinde Schwyz kennenzulernen.

Sende uns deine Bewerbungsunterlagen an folgende Adresse:
personal@gemeindeschwyz.ch
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Dienstjubiläen am Alterszentrum

An der Personalfeier des Alterszentrums Rubiswil im Gaswerk Seewen wurde
gemeinsam bei schönstem Frühsommerwetter gefeiert. Der Anlass stand unter
dem Motto Flower-Power und die besten Verkleidungen wurden prämiert. 
Ein besonderer Höhepunkt war die Ehrung von langjährigen Mitarbeiterinnen
und Mitarbeitern (Jubiläen im Zeitraum von Juni 2022 bis Juni 2023).

10 Jahre
 Baumgartner Pia, Muotathal
 Graf Bernadette, Ibach
 Kilian Beate, Seewen
 Wiederkehr Rosmarie, Seewen

15 Jahre
 Stipic Anela, Ibach
 Suter Daniela, Lauerz

20 Jahre
 Ehrler Yvonne, Lauerz
 Gwerder Hildegard, Steinen
 Hediger Esther, Ibach
 Pranjic Valentina, Seewen

25 Jahre
 Bürgler Marie-Theres, Illgau
 Huber Heidi, Arth
 Imboden Annemarie, Ibach

30 Jahre
 Fässler Maria, Steinen
 Küttel Anna, Steinerberg
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Wir gratulieren!
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Die Abteilung Tiefbau stellt sich vor

TIEFBAU

«Lärm – Staub – Dreck! Die geben viel zu viel Geld aus! Jede ihrer Baustellen 
dauert eine halbe Ewigkeit!» Mit solchen Aussagen werden wir immer wie-
der konfrontiert.

Unsere Abteilung ist in verschiedene Bereiche unterteilt: Friedhof, Gemein-
degärtnerei, Werkgruppe und das Büroteam – alle zusammen eine grosse 
Truppe. Wir sind verantwortlich für die Planung, den Bau und die Instandhal-
tung von Infrastrukturen im Bereich des Strassen- und Wegebaus sowie der 
Entwässerungssysteme. Zu den Aufgaben gehören unter anderem die Orga-
nisation und Umsetzung von Bauprojekten, die Überwachung der Baustellen, 
die Koordination mit anderen Abteilungen und externen Partnern sowie die 
Gewährleistung der Verkehrssicherheit. Dafür sind unsere Projektleiter zu-
ständig. Sie sind jeweils die Schnittstellen zwischen Planung und Ausführung 
respektive zwischen Planer und Baumeister. Für die Wartung und Instand-
haltung bestehender Infrastrukturen wird hauptsächlich unser Werkdienst 
eingesetzt.

Eine weiteres Thema ist die Verkehrsplanung. Diese ist beim Abteilungsleiter 
bzw. bei der Tiefbau- und Verkehrskommission und beim Gemeinderat ange-
gliedert und hat zum Ziel, eine nachhaltige und gut funktionierende Verkehrs-
infrastruktur zu schaffen, die den Bedürfnissen der Menschen und der Um-
welt in unserem Gemeindegebiet gerecht wird.

Abteilung Tiefbau: Büroteam
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Warum dauern Projekte so lange, wie sie dauern?
Von der strategischen Planung bis zur Vollendung der Bauarbeiten vergehen 
durchschnittlich 3 bis 4 Jahre. Ganz klar davon ausgenommen sind Gross-
projekte wie beispielsweise die Umgestaltung des Bushofs und der Hofmatt 
sowie die geplante Muotabrücke West.

Als Erstes werden die Bedürfnisse und Ziele eines Projekts analysiert. Es gilt, 
erste Ideen und Konzepte zu entwickeln, um die Machbarkeit eines Projekts 
zu prüfen (Vorstudie). Detaillierte Pläne und Zeichnungen müssen erstellt 
werden, um das Projekt genauer zu definieren. Vorgeschriebene Genehmi-
gungen und Bewilligungen einholen, ist der nächste Meilenstein. Die ver-
schiedenen Gewerke (Bezeichnung für handwerkliche und bautechnische 
Arbeiten im Bauwesen) und Dienstleistungen, die für das Bauprojekt not-
wendig sind, werden im nächsten Schritt ausgeschrieben (Submission). Un-
ternehmen können Angebote abgeben, um den Auftrag zu erhalten. Bei der 
Vergabephase werden die eingegangenen Angebote geprüft und der Auf-
trag an das am besten geeignete Unternehmen vergeben.

Nun folgt die eigentliche Ausführung. Die verschiedenen Gewerke arbeiten 
zusammen, um das Projekt gemäss den Vorgaben zu realisieren. Nach Ab-
schluss der Bauarbeiten wird das Projekt in Betrieb genommen. Es werden 
Tests und Kontrollen durchgeführt, um sicherzustellen, dass alles ordnungs-
gemäss funktioniert. Das Projekt gilt nun offiziell als abgeschlossen.

Die Abteilung Tiefbau spielt eine 
wichtige Rolle bei der Entwicklung 
und Aufrechterhaltung einer gut 
funktionierenden Infrastruktur in 
unserer Gemeinde.

Vielleicht kommen Ihnen diese Zei-
len in den Sinn, wenn Sie das nächs-
te Mal vor einer Baustellenampel 
stehen – und warten.
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Richtiges Verhalten in brenzligen Situationen geübt

«Wenn es um die Sicherheit meiner Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter geht, 
gibt es für mich keinen Ermessensspielraum», erklärt Hubert Scherwey, Ab-
teilungsleiter Soziales. Deshalb wurde für die Mitarbeitenden der Abtei-
lung Soziales ein Sicherheitstraining mit der Firma Joe Willimann, Nottwil, 
organisiert. Nach einem kurzen theoretischen Input wurden zusammen mit
einem Schauspieler Fallsimulationen am Arbeitsplatz geübt. Hierbei hatten 
die Kursteilnehmenden die Gelegenheit, anspruchsvolle Fallbespiele aus dem 
Arbeitsalltag einzubringen und das Beratungsgespräch praxisnah einzuüben. 
Dabei wurde der Fokus auf Verhaltensmassnahmen bei konkreter Gefahr und 
das Aufzeigen von Möglichkeiten, die den Kundenkontakt positiv beeinflus-
sen, gelegt. Alle waren sich nach der halbtägigen Schulung einig, dass sie mit 
den Inputs und aufgezeigten Methoden ihren anspruchsvollen Alltag selbst-
sicherer bewältigen, Gefahren rechtzeitig erkennen und situationsgerecht 
handeln können.
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Bereits am Mittwoch, 26. April 2023 wurde unser «Wie geht’s dir?»-Bänkli 
in die Gemeinde Schwyz geliefert. Doch um was genau geht es eigentlich in 
der Kampagne «Wie geht’s dir?»? Die Kampagne soll Mut machen, über see-
lische Belastungen zu sprechen, und zeigt auf, dass psychische Gesundheit 
durch Hilfsangebote gefördert werden kann.

Das gelbe Bänkli wurde am Lauerzerseelauf 2023 mit einem feinem Apéro 
offiziell eingeweiht. Es freute uns sehr, dass wir die Teilnehmenden und das 
Publikum des Lauerzerseelaufs an unserem Stand über die Kampagne infor-
mieren und viele interessante Gespräche führen konnten.

Auf dem «Wie geht’s dir?»-Bänkli

Bild:
Fabio Zihlmann, Lernender 2. Lehrjahr KV EFZ
und Organisator des Bänkli-Projekts

Das «Wie geht’s dir?»-Bänkli steht 
beim Eingang des Seebads in See-
wen und ist für alle da, die sich aus-
ruhen oder mit anderen ein bisschen 
plaudern möchten. Zudem gibt es
beim Bänkli eine kleine Box mit 
Broschüren und Flyern zum Thema 
«Psychische Gesundheit» mit Ant-
worten auf die Fragen: Wie kann 
man seelische Erkrankungen vor-
beugen und betroffene Mitmen-
schen unterstützen? Gesund und mit 
viel Energie durchs Leben gehen –
das wünschen sich alle.
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Neue Lehrpersonen im Schuljahr 2023/2024

Im neuen Schuljahr haben 15 Lehrpersonen bei der Gemeindeschule Schwyz 
ihre Arbeit aufgenommen. Wir wünschen viel Freude beim Unterrichten
unserer Schulkinder und heissen sie an dieser Stelle nochmals herzlich will-
kommen.

Obere Reihe von links:
 Juliana Betschart, Mirjam Tschuppert, Eveline Schuler, Rebecca Heinzer,
 Ricarda Scherrer, Ruth von Euw, Cäcilia Gwerder, Jasmin Kyd

Untere Reihe von links:
 Jana Epp, Stefanie Gisler, Anita Steiner, Andrea Wirthensohn, Romario Rust,
 Franziska Schuler

Es fehlt:
 Sarah Inderbitzin Muoser
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Pumpen, was das Zeug hält

Da darf sich der Schülerrat aus Rickenbach freuen – eine Schüleridee 
durchläuft die für Kinder oft undurchsichtigen Organisationsstruktu-
ren und wird für das ganze Dorf sichtbar umgesetzt – eine partizipative 
Erfolgsgeschichte. Die Idee, den Weiler ob Schwyz mit einem mobilen 
Pumptrack zu beleben, entstand 2021 im «Priklirat». Der Rickenbächler 
Schülerrat will Schulkinder ermutigen, «aktiv die Schulhauskultur mitzu-
gestalten und Verantwortung für das Zusammenleben zu übernehmen». 
Mit Hilfe der Schulsozialarbeit und nach diversen Abklärungen verfass-
ten die Kinder ein Schreiben an den Rektor. Der Wunsch wurde von den 
unterschiedlichen Instanzen gutgeheissen. Doch bis zum spassigen Run-
dendrehen brauchte es viel Geduld. Denn von der Idee bis zur Umset-
zung vergingen über 20 Monate – in Kinderaugen eine ewig lange Zeit.

Doch nun wurde aus dem Wunsch endlich Wirklichkeit: Der mobile 
Pumptrack, der seit März 2018 durch die Gemeinden im Kanton Schwyz 
tourt, macht Halt in Rickenbach. In den Sommerferien wurde die Anlage, 
die vom Kanton Schwyz kostenlos zur Verfügung gestellt wird, vom Zivil-
schutz aufgestellt. Sie steht der Bevölkerung bis Ende September 2023 
zur Verfügung. Nun darf der Rundkurs aus Wellen und Kurven mit allen 
nichtmotorisierten Fahrzeugen befahren werden. Und wer richtig pumpt –
also sein Fahrzeug rauf- und runterbewegt – kann ohne angeben seine 
Runden drehen.

Die Schulanlage in Rickenbach wird durch eine mobile Pumptrack belebt.
Bild: Daniel Iten, Rickenbach
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Erziehungs- und Jugendberatung

Bechund mis Chind e Lehrstell? Wie säg 
ich’s mine Eltere? Ich weiss nid wiiter … 
In belastenden Situationen bietet das 
Chindernetz Schwyz Erziehungsberech-
tigten sowie Kindern und Jugendlichen 
unentgeltliche Beratungen an. Seit die-
sem Jahr gibt es eine Leistungsverein-
barung zwischen der Gemeinde Schwyz 
und dem Chindernetz Schwyz.

Erziehungsberatung
Die Aufgaben von Eltern sind vielfältig und 
anspruchsvoll. Nicht alles verläuft harmonisch und 
rund. Themen wie Verhaltensprobleme, Kinderängste, Grenzen setzen oder 
Streit unter Geschwistern beschäftigen Eltern. Nebst dem Managen der Fa-
milie, dem Pflegen der Partnerschaft und der beruflichen Tätigkeit fordern 
solche Situationen die Erziehungsberechtigten besonders stark. Bei so vielen 
Anforderungen ist es selbstverständlich, dass Fragen und Unsicherheiten im 
Zusammenleben mit den Kindern und Jugendlichen auftauchen und bespro-
chen werden wollen. Darum bietet das Chindernetz Schwyz seit vielen Jah-
ren Beratungen zu den unterschiedlichsten Erziehungsfragen an.

Was erwartet die Erziehungsberechtigen in einer Beratung?
In den Beratungsstunden geht es nicht darum festzustellen, wer was falsch 
macht. Es werden positive Veränderungen angestrebt. Verhaltensweisen, die 
im Alltag umgesetzt werden, stehen im Zentrum. Neue Verhaltensweisen 
werden erarbeitet und dadurch die Eltern-Kind-Beziehung gefestigt.

Kinder- und Jugendberatung
Dem Chindernetz Schwyz ist es wichtig, Kindern und Jugendlichen zur 
Seite zu stehen und ein offenes Ohr für ihre Sorgen und Probleme zu ha-
ben. Es können Fragen zu Freundschaften, Stress mit den Eltern, Zukunfts-
ängsten, Pubertät usw. angegangen werden. Manchmal ist es leichter, mit
einer aussenstehenden Person darüber zu sprechen als mit den eigenen Eltern.
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Erziehungs- und Jugendberatung

Was passiert in einer Beratung für Kinder und Jugendliche?
Im Gespräch wird gemeinsam auf die individuelle Situation eigegangen. Dabei
wird aber weder nach einem Schuldigen gesucht, noch wird in der Vergan-
genheit gegraben. Das Ziel in einer Beratung ist, Vorgehens- und Verhaltens-
weisen zu entwickeln, die für den jungen Menschen hilfreich sind. Stärken 
und Ressourcen werden im Austausch gesucht und aufgedeckt, so dass dann 
darauf aufgebaut werden kann. Nach jedem Gespräch kann die ratsuchende 
Person selber entscheiden, ob und wie die Beratung weitergehen soll.

Wo finden die Gespräche statt?
Gespräche können bei den Ratsuchenden zuhause, im Büro vom Chindernetz
Kanton Schwyz, Schmiedgasse 1, Schwyz oder auch per Telefon/Zoom statt-
finden. Die Gespräche sind vertraulich und die Beraterin untersteht der 
Schweigepflicht.

Angaben zur Beraterin

B Claudia Furrer ist seit zehn Jahren in der Beratung und im Coaching tätig
B MAS Beraten und Coachen, Fachhochschule Luzern
B CAS Kinder- und Jugendpsychologie, Uni Basel
B ADHS-Coach
B Mutter eines 9-jährigen Sohnes
B erziehungsberatung@chindernetz-sz.ch, 041 811 06 07
B jugendberatung@chindernetz-sz.ch, 076 522 06 26

Weitere Informationen zum Chindernetz Schwyz
unter: www.chindernetz-sz.ch
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Musik fürs Leben

Auch in diesem Schuljahr finden an der Musikschule Schwyz und verteilt in 
der ganzen Gemeinde wieder über 70 Veranstaltungen mit Beteiligung un-
serer Schülerinnen und Schüler statt. Dafür wird bereits jetzt fleissig geprobt. 
Überzeugen Sie sich selber von der grossen Vielfalt und besuchen Sie unsere 
Konzerte. Auf der Website der Musikschule sind sämtliche Auftritte für das 
Schuljahr 2023/2024 aufgeschaltet.

Wussten Sie, dass Musik einen Einfluss auf zahlreiche physikalische Vorgänge 
im Körper hat? Musik verändert den Herzschlag, beeinflusst Atemfrequenz 
und Blutdruck und wirkt sich auf Muskelspannung und Hormonhaushalt aus. 
So kann Musik beflügeln, glücklich stimmen, beruhigen, entspannen, Erinne-
rungen wachrufen und sogar Schmerzen lindern. Der Grund dafür liegt in der 
natürlichen Reaktion auf musikalische Klänge, die, in passender Harmonie, 
auf das limbische System einwirken – eben dort, wo Emotionen entstehen. 
Die moderne Neuroforschung hat jüngst bewiesen: «Gänsehautgefühl» bei-
spielsweise entsteht, indem besonders intensiv erlebte Hörmomente im so-
genannten Nucleus accumbens, auch bekannt als «Belohnungssystem», eine 
regelrechte Überflutung mit Endorphinen auslösen.

Möchten auch Sie die Wirkung der Musik erleben und selber aktiv werden? 
Dann freuen wir uns über Ihre Anmeldung zum Musikunterricht.

Alle Informationen zu unserem Angebot sowie zur Anmeldung finden Sie 
unter www.musikschuleschwyz.ch.
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Wie fussgängerfreundlich ist Schwyz?

Ende Juni bis Anfang Juli fand in Schwyz die «clever unterwegs»-Fussver-
kehrswoche der Albert Koechlin Stiftung statt. Das Urban Golf und vergüns-
tigte Einkaufstrolleys fanden Anklang. Am Aktionstag, dem 1. Juli 2023, 
erwarben auf dem Hauptplatz fast 400 Menschen einen Einkaufstrolley zu 
einem reduzierten Preis.

Die Schwyzerinnen und Schwyzer nahmen auch an einer Umfrage zur Fuss-
gängerfreundlichkeit des Dorfes teil. Insgesamt 199 Personen äusserten sich 
dazu. 98 Prozent der Befragten schätzen das Gehen zu Fusswegen der einfa-
chen Fortbewegung, der Bewegung, der Umgebung, der sozialen Interakti-
on, der Erholung und des Klimaschutzbeitrags. In der Umfrage fanden knapp 
50% das Dorf «sehr» oder «mehrheitlich» fussgängerfreundlich, während 
37% es als «teilweise» und 14% als «überhaupt nicht» fussgängerfreundlich 
einschätzten.

Die Schwachstellen liegen hauptsächlich 
im Dorfkern, insbesondere bei den Kno-
tenpunkten rund um den Hauptplatz. 
Einige Bewohnerinnen und Bewohner 
bedauern, dass der Platz trotz Potenzial 
hauptsächlich ein Verkehrsknotenpunkt 
ist. Die Gemeinde Schwyz nimmt die 
Anregungen der Fussgängerinnen und 
Fussgänger auf und prüft Möglichkeiten 
zur Verbesserung der Schwachstellen.

Nicht nur im Dorf ist der «clever unter-
wegs»-Einkaufstrolley übrigens der Hit: 
Am Strand und im Sand fährt er mühe-
los und lässt sich als Sonnenschirmhalter 
bestens einspannen – very clever!
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Einladung zum Landschaftsspaziergang

UMWELT

Treffpunkt: Ende Parkplatz
Sportanlage Wintersried

Rundweg Urmiberg – ein Spaziergang mit Gemeinderat Christof Zumbühl 
und Geni Widrig: Am Samstag, 14. Oktober 2023 findet der erste geführte
Landschaftsspaziergang des Landschaftsentwicklungskonzepts (LEK) Schwyz
mit anschliessendem Apéro statt. Start des abwechslungsreichen Rundgangs 
ist um 9.30 Uhr. Der Weg verläuft vom Wintersried via Lücken durch den Sied-
lungsrand zum Bahnhof, weiter der Bergflanke des Urmibergs entlang und 
über den Talboden zurück zum Wintersried. Unter der Führung des Vorsitzen-
den der Projektgruppe LEK Schwyz, Gemeinderat Christof Zumbühl, und des 
Planers der diversen LEK-Projekte, Geni Widrig, erfahren Sie auf dem Spazier-
gang Interessantes zu Flora und Fauna sowie zu den umgesetzten und ge-
planten Projekten des LEK Schwyz. Der Rundwegbeschrieb ist auch auf der 
Internetseite der Gemeinde (www.gemeindeschwyz.ch) unter der Rubrik 
«Rundwege» zu finden. 

Anmeldung erforderlich bis 10. Oktober 2023 bei der Gemeinde Schwyz, 
Abteilung Hochbau: 041 819 07 60 oder hochbau@gemeindeschwyz.ch.
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Vom Kulturland zur heiligen Apollonia 
und durch den Kraftort zurück ins Zen-
trum – lernen Sie auf dem Rundweg 
«Kapellen um Ibach» die Schönheiten 
des Schwyzer Talkessels und die ortsty-
pischen Gegebenheiten kennen. Was 
nach einem Marketingtext für auswär-
tige Besucherinnen und Besucher klingt, 
vermag auch die Einheimischen zu pa-
cken. Dies jedenfalls erhofft sich das 
LEK Schwyz. Die Gemeinde Schwyz, 
eingebettet zwischen Bergen, Seen und 
Wäldern, ist geprägt von einer abwechs-
lungsreichen Landschaft. Diese zu erhal-
ten und aufzuwerten, ist ein zentrales 
Anliegen des LEK Schwyz.

Rundweg «Kapellen um Ibach»

Der etwas mehr als vier Kilometer lange Rundweg startet beim «Plätzli» in 
Ibach und führt an der Erlenkapelle vorbei über den Feldweg zur Zahnweh-
kapelle. Sie erhielt ihren Namen von der Patronin gegen Zahnweh, der hei-
ligen Apollonia. Gebete an diesem Ort sollen von Zahnschmerzen befreien. 
Nach dieser Kapelle folgt ein kurzer Anstieg nach Unterschönenbuch und 
zur prächtigen Kapelle St. Wendelin. Weiter geht es entlang der Strasse nach 
Oberschönenbuch. Mit etwas Glück können sich sonnende Mauereidechsen
beobachtet werden. Wer es ihnen gleichtun möchte, findet am Strassen-
rand eine Sitzbank. Durch die gewonnenen Höhenmeter geniesst man einen
grossartigen Ausblick auf die Muota-Ebene in Richtung Urmiberg und auf 
die Mythen. Beim Abstieg nach Ibach steht am linken Strassenrand die Weg-
kapelle Maria zum guten Rat. Der Standort der Kapelle wird als Kraftort be-
zeichnet. Es lohnt sich, einen Moment in der Kapelle zu verweilen. An der 
Hinteren Muoabrücke vorbei gelangt man wieder ins Dorfzentrum – zufrie-
den über den schönen Spaziergang!
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25 Jahre Zauberlaterne Schwyz – der Filmklub für Kinder

   
 17

Mit der Eröffnung des MythenForums 
zeigte sich die Möglichkeit, in Schwyz
einen Zauberlaterne-Filmklub zu eröffnen. 
Vor 25 Jahren holte Heidy Weber-Wiget 
den renommierten Filmklub für Kinder nach
Schwyz. Der Schwyzer Klub ist Mitglied der 
«Lanterne Magique» in Neuenburg. Während den vergangenen 30 Jahren
entdeckten in der Schweiz über eine halbe Million Kinder das unvergleich-
liche Vergnügen, Filme auf der grossen Leinwand zu sehen – das heisst im 
Kino.

 Bild: Bote der Urschweiz
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Was will die Zauberlaterne?
Die Zauberlaterne will Kindern im Alter von 6 bis 12 Jahren die Geschichte, 
die Technik, die Ästhetik und vor allem die Freude am Film näherbringen. Die 
Klubgründerinnen und -gründer in Neuenburg haben sich zum Ziel gesetzt, 
mit der Zauberlaterne ein Mittel zur Filmbildung für Kinder zu schaffen – mit 
einem Konzept, das dem Erfahrungshorizont und den Bedürfnissen der Kinder
entspricht.

Lachen, Träume, Angst und Traurigkeit
In jeder Saison stellt die Zauberlaterne eine Folge von drei Zyklen vor, die je
einer der grossen Emotionen des Kinos zugeordnet sind – dem Lachen, der 

Angst, der Traurigkeit und dem Träumen. Jeder Zyklus
besteht aus drei Filmen aus drei verschiedenen Epochen 
der Filmgeschichte. Die Klubsaison wird jeweils im Sep-
tember eröffnet. Bis Juni des folgenden Jahres werden 
neun Filme gezeigt. Vor dem jeweiligen Film erleben 
die Mitglieder eine kurze Theaterszene (Animation), die 
von zwei Animatorinnen und einem Künstler oder einer 
Künstlerin gespielt wird. Diese Einführung vervollständigt 
die Informationen, die die Klubzeitung vermittelt, und er-
laubt den Kindern, sich auf die Emotionen einzustellen, 
die der Film hervorrufen wird.

Die Kinder besuchen die Vorstellung ohne Begleitung. Sie 
werden während ihrem Aufenthalt im Kino von Erwach-
senen betreut. Die illustrierte Klubzeitung erhalten die 
Mitglieder zehn Tage vor jeder Vorstellung. Die Mitglie-
derkarte, die für neun Vorstellungen der Saison gültig ist, 
kostet lediglich Fr. 40.00, Fr. 30.00 für das zweite Kind 
derselben Familie.

 Eröffnung der neuen Saison: 27. September 2023

 Einschreibung: www.zauberlaterne.org/einschreibung
 Auskunft: schwyz@zauberlaterne.org

 Bild: Bote der Urschweiz



KULTUR UND FREIZEIT

Kleinbühne Chupferturm erhält Kulturpreis 2023
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Spritziger, witziger, philosophischer Kultur-
mix seit bald 35 Jahren! Von Hardrock über 
Klassik zu spanischer Pantomime und Fla-
menco bis zu satirischen Jahresdiagnosen – 
zu erleben in Schwyz. Als am 2. September 
1989 mit dem Theaterstück «Der Narren-
lehrling» die Kleinbühne Chupferturm im
ehemaligen Feuerwehrdepot an der Her-
rengasse startete, wusste niemand, wohin 
die kulturelle Reise geht. Seither wurde mit 
viel Herzblut, zahlreichen Sponsoren und etlichen  Helferinnen und Helfern 
alljährlich ein vielseitiges Programm auf die Beine gestellt. Begeistertes Publi-
kum kam aus nah und fern. Bekannten wie unbekannten Künstlerinnen und 
Künstlern, Newcomern, Einheimischen sowie Jungen wurde eine künstleri-
sche Plattform geboten.

Dieses langjährige Wirken wür-
digte die Gemeinde Schwyz am 
21. Juni 2023 mit der Vergabe des
Kulturpreises 2023 an die Klein-
bühne Chupferturm. Alle 5 Jahre
darf diese Auszeichnung verge-
ben werden. Um die 100 ge-
ladene Gäste fanden sich im 
Chupferturm ein und wurden 

durch Markus Furrer, Ressortvorsteher Kultur und Freizeit, begrüsst. Feierlich 
umrahmte das Streichensemble der Musikschule Schwyz das Programm mit 
klassischer Musik.

Der Comedian Kevin Kröttle hielt eine fetzige Laudatio – Lacher inklusive. 
Gemeindepräsident Peppino Beffa überreichte den mit Fr. 5000.00 dotierten 
Kulturpreis im Anschluss in Form eines Checks, der von Gründungsmitglied 
Gibsy Kammermann gestaltet wurde. Die Schlussworte mit Rückblick formu-
lierte Bruno Bühlmann, Präsident des Chupferturms. Er gab nochmals einen 
Einblick in die letzten 34 Jahre. Beim gemütlichen Apéro und amüsanten 
Gesprächen liess man die Kulturpreisvergabe gemütlich ausklingen.

Bild: Josef Grüter



FREIZEIT
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Gmeindszmorgä mit schönem Wetter und vielen Gästen

In diesem Jahr hat der Verein GfuG ausserdem den Eintritt für das Forum 
Schweizer Geschichte offeriert, was ebenfalls rege genutzt wurde.

Du willst wissen, was in Schwyz so abgeht?
Abonniere den GfuG-Newsletter, mit dem du immer up to date bleibst, was in
Schwyz abgeht. Melde dich ganz einfach an unter www.gfug.ch/newsletter. 

Was ist «GfuG»
Der Verein «GfuG – Gemeinsam für unsere Gemeinde Schwyz» organisiert 
Veranstaltungen, die direkt der Bevölkerung der Gemeinde Schwyz und der 
Dorfbelebung zugutekommen. Ebenfalls unterstützt er Einzelpersonen oder 
Vereine bei der Organisation, Planung und Durchführung von Projekten
und Events. Mehr Informationen unter www.gfug.ch.

Wie jedes Jahr lud der Verein GfuG die Schwyzer Bevölkerung zu einem kos-
tenlosen Frühstück auf die Hofmatt ein. Auch in diesem Jahr konnte der 
Anlass bei Sonnenschein durchgeführt und über 150 Gäste begrüsst werden. 
Das reichhaltige «Zmorgäbuffet» hatte alles, was das Herz begehrt, und wur-
de fast komplett leergegessen.



Platz da? Platz da!

KINDER UND JUGEND
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Die Kinder- und Jugendanimation Schwyz (KJA Schwyz) setzt sich aktuell 
vertieft mit dem Thema (öffentlicher) Raum auseinander.

Dabei stehen Fragen im Zentrum wie:
B Wo hat die Jugend im öffentlichen Raum Platz?

B Wo halten sich Kinder und Jugendliche gerne auf – und wo nicht?

B Welche Möglichkeit zur Mitgestaltung des öffentlichen Raums haben
    Kinder und Jugendliche?

Um diese und weitere Fragen angemessen beantworten zu können, wird das 
Team der KJA Schwyz mit verschiedenen Methoden Befragungen durchfüh-
ren. Diese erstrecken sich über einen längeren Zeitraum und werden voraus-
sichtlich um Ostern 2024 beendet sein. Gerne werden wir die spannendsten 
Erkenntnisse hier in der Gmeindsposcht veröffentlichen.

Neue Gesichter in der Trubebude
Wie jedes Jahr fanden nach den grossen Sommerferien die Schulbesuchstage 
in der Trubebude statt. Sämtliche Schülerinnen und Schüler der 5. Klassen so-
wie der 1. Oberstufe besuchten dabei das Jugendhaus mit ihren Lehrpersonen
und durften Räumlichkeiten, Angebot und Team kennenlernen. Kreative
Challenges und spannende Wettbewerbe sorgten dabei für zusätzliche Span-
nung – und für ein paar glückliche Schülerinnen und Schüler, die mit gewon-
nen Treff-Beizli-Gutscheinen nach Hause gehen konnten.

Das Team der Kinder- und Jugendanimation freut sich auf DICH. Mit all den 
neuen Gesichtern werden wir sicher viele freudige Momente in der Trube-
bude erleben.
Kinder- &

Jugendanimation
Gemeinde Schwyz

 Rickenbachstrasse 56, 6430 Schwyz
 041 811 74 14

 jugendanimation@gemeindeschwyz.ch
 Insta/Snapchat: @jugendanimation



FREIZEIT
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Gehacktes mit Hörnli und Apfelmus, feierliche Reden, musikalische Unter-
haltung und ein «Hosenlupf»: Über 500 Personen genossen gemeinsam die
1.-August-Feier der Gemeinde Schwyz auf dem Pausenplatz des Christophorus-
Schulhauses in Ibach.

Einziger Wermutstropfen: frühabends wurde die Schweizerfahne mutwillig in 
Brand gesetzt und vollständig zerstört. Trotz dem Vorfall und Regen war der 
Anlass, auch dank der tollen Organisation des Schwingerverbands Mythen, 
ein voller Erfolg!

Jugendanimation
Gemeinde Schwyz

 Rickenbachstrasse 56, 6430 Schwyz
 041 811 74 14

 jugendanimation@gemeindeschwyz.ch
 Insta/Snapchat: @jugendanimation

1.-August-Feier 2023 in Ibach

Es ist wieder so weit! Vom 6. bis 9. Okto-
ber 2023 lockt die Schwyzer Chilbi Jung 
und Alt auf den Hauptplatz, die Hofmatt 
und die angrenzenden Strassen und 
Plätze. Verweilen Sie auf dem Rummel-
platz, geniessen Sie die wilden Bahnen, 
nostalgischen Karussells und die kulina-
rischen Köstlichkeiten. Die Marktfahren-
den werden ihre Waren am Montag in 
der Herrengasse anbieten.



Bäume, Sträucher und Hecken zurückschneiden

TIEFBAU
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Durch einen regelmässigen und angemessenen Rückschnitt von Bäumen, 
Sträuchern und Hecken entlang der öffentlichen Strassen tragen Sie dazu bei, 
potenzielle Sichtbehinderungen zu minimieren und die Verkehrssicherheit für 
alle Teilnehmenden zu erhöhen.

Bitte beachten Sie:
1. Entfernen Sie überhängende Äste und Zweige, die in das Lichtraumprofil* 
ragen und die Sicht auf Verkehrsschilder, Spiegel oder andere Verkehrsteil-
nehmende beeinträchtigen könnten.

2. Schneiden Sie Hecken und Sträucher so zurück, dass sie nicht in den Geh-
weg oder Radweg hineinragen und Fussgänger oder Radfahrer behindern.

3. Achten Sie darauf, dass der Rückschnitt fachgerecht erfolgt, um die Ge-
sundheit der Pflanzen zu erhalten. Bei Unsicherheiten empfehlen wir, einen 
professionellen Gärtner oder Baumpfleger zu konsultieren.

Gemeinsam tragen wir dazu bei, dass unsere Strassen und Wege sicher und 
gut befahrbar bleiben.

Bei weiteren Fragen gibt die Abteilung Tiefbau (tiefbau@gemeindeschwyz.ch)
gerne Auskunft.

* Ein Lichtraumprofil ist der freie Raum, der für ein Fahrzeug oder einen Fuss-
gänger entlang einer Strasse oder eines Verkehrswegs benötigt wird, damit 
diese sicher genutzt werden können.



UMWELT

Wildsträucher-Aktion in der Gemeinde Schwyz
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Eine Hecke oder auch einzelne Sträucher bringen Farbe, Duft und Schmet-
terlinge in den Garten. Zudem bieten artenreiche Hecken Unterschlupf 
sowie Nahrung für zahlreiche typische Tierarten, darunter auch wichtige 
Gartennützlinge. Zur Förderung der Artenvielfalt im Siedlungs- und Land-
wirtschaftsbereich führt die Gemeinde Schwyz bereits zum achten Mal eine 
Wildsträucher-Aktion durch.

Nutzen Sie die Aktion, um invasive Neophyten wie Kirschlorbeer, Goldruten 
oder Sommerflieder aus Ihrem Garten zu entfernen, und verbessern Sie die 
Biodiversität mit heimischen Arten. Für Formschnitthecken gibt es je nach 
Standort und Wuchshöhe heimische Alternativen. Auch den Landwirten in 
der Gemeinde Schwyz wird nochmals die Gelegenheit gegeben, ihre Hecken 
aufzuwerten oder abgegangene Hecken zu ersetzen.

Für nur 1.00 Franken pro Strauch (wurzelnackt) können die Einwohnerinnen 
und Einwohner der Gemeinde Schwyz einheimische Wildsträucher bestellen. 
Bestellformulare und weitere Infos zur Pflanzung und Pflege einheimischer 
Heckenpflanzen finden Sie auf der Website der Gemeinde Schwyz unter dem 
Stichwort «Wildsträucher».

Die Bestellformulare sind erhältlich beim Sekretariat Hochbau oder bei der 
Firma Kündig Baumschulen AG. Bestellschluss ist der Freitag, 20. Oktober 
2023. Bestellte Sträucher müssen zwischen Dienstag, 14. November und 
Samstag, 18. November 2023 abgeholt werden.
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Aus dem Protokollbuch 1973          

Godi Leiser – Maler – ist bekannt für seine detailgetreuen 
Federzeichnungen. Auf seinen Wanderschaften durch die 
ganze Schweiz machte er auch in Schwyz halt und tuschte 
mehr als 30 Gebäude innerhalb der Gemeinde. Die ein-
zigartigen Bilder zieren noch heute die Wände im Spittel 
und erfreuen die Mitarbeitenden wie auch Besuchenden 
im Gemeindehaus – ein Hauch Historik.

Vor 50 Jahren bot Max Felchlin dem 
Gemeinderat diese Kunstwerke als Ge-
schenkgabe an. Einzig die Rahmen, Auf-
hängevorrichtungen und eine optimale 
Beleuchtung war gemäss Protokollauszug 
von 30. August 1973 Sache der Gemeinde 
Schwyz. Um den wundervollen Zeichnun-
gen gerecht zu werden, wurde sogar eine 
kleine Kommission beauftragt, sich um 

die Ausführung zu kümmern – mit Er-
folg! Auch können alle Federzeichnun-
gen im Buch «Bauwerke von Schwyz», 
gesammelt mit Infos zu den histori-
schen Gebäuden, bewundert werden. 
Interessiert? Das Kunstbuch kann bei der 
Gemeindekanzlei für Fr. 40.00 bezogen 
werden.

Der Spittel existiert seit 1491 – diente als 
Spital, Pilgerunterkunft und wurde ab 1850 
Verwaltungsgebäude der Gemeinde. Als 
«Mieter» zog 1879 die Sparkasse Schwyz im 

Erdgeschoss für einige Jahre 
ein. Etliches hat sich verän-

dert, doch der Zauber der 
Vergangenheit ist in vielen 

kleinen Details nach wie 
vor im Spittel spürbar.



Ausblicke, Einblicke und Veranstaltungen
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Erreichbarkeit Gemeindeverwaltung
Telefonnummer  041 819 07 00
Faxnummer 041 819 07 10
E-Mail-Adresse gemeindekanzlei@gemeindeschwyz.ch
Website www.gemeindeschwyz.ch
Schalterzeiten Montag bis Freitag
 8.30 – 11.30 Uhr / 13.30 – 16.30 Uhr
 Termine ausserhalb dieser Öffnungszeiten
 sind telefonisch zu vereinbaren.

Oktober 2023
Jeden Samstag  Wuchämärcht / ab 8.00 Uhr – Hauptplatz Schwyz

Fr bis Mo 6.–9. Schwyzer Chilbi / ganzer Tag – Dorf Schwyz

Montag 9. Kleinviehausstellung Schwyz / ganzer Tag – Schwyz

Montag 16. Energie-Apéro Schwyz / 17.30 – 19.00 Uhr
  MythenForum Schwyz

November 2023
Jeden Samstag  Wuchämärcht / ab 8.00 Uhr – Hauptplatz Schwyz

Samstag 4. Tag der offenen Tore – Feuerwehr Schwyz / 10.00 Uhr
  Hauptplatz Schwyz
Montag 13. Martinimärcht – Dorfzentrum von Schwyz

Dezember 2023
Jeden Samstag  Wuchämärcht / ab 8.00 Uhr – Hauptplatz Schwyz

Freitag 1. Einkaufsnacht im Lichtermeer / ab 18.00 Uhr
  Dorfzentrum Schwyz

Samstag 2. Chlausauszug / 17.00 Uhr – Herrengasse

Mittwoch 13. Gemeindeversammlung / 20.00 Uhr
  MythenForum Schwyz
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Impressum und Redaktionsschluss
Redaktionsteam «Gmeindsposcht» | Postfach 253 | 6431 Schwyz

Nächstes Erscheinungsdatum: Mittwoch, 27. November 2023 
Redaktionsschluss: Freitag, 25. Oktober 2023 
Weitere Informationen: gemeindekanzlei@gemeindeschwyz.ch

Fit in den Winter

AUSBLICK

Chum doch au! – Auch diesen Herbst findet das beliebte Skiturnen 
des Skiclubs Ibach statt. Jeden Dienstagabend zwischen den Herbst-
ferien und Weihnachten wird für alle interessierten Personen ein Trai-
ning angeboten, damit wir für die kommende Wintersaison gerüstet 
sind. Die Gemeinde Schwyz unterstützt all diese Trainings mit einem 
Beitrag – Anmeldungen sind keine notwendig und die Trainings sind 
alle kostenlos.

Daten: Jeweils dienstags vom 17. Oktober bis 19. Dezember 2023
Zeit: 19.00 bis 20.30 Uhr
Ort: Turnhalle Rubiswil, Ibach
Leitung: Das Trainingshallen-Team um Valeria Meli

Winterfit speziell für Männer (Ü35)
Daten: Jeweils freitags vom 20. Oktober bis 22. Dezember 2023
Zeit: 20.00 bis 21.30 Uhr
Ort: Kollegi Sporthalle 1, Garderobe 1
Leitung: Turnverein STV Schwyz – Männer Ü35

Winterfit speziell für Frauen
Daten: Jeweils donnerstags vom 19. Oktober bis 21. Dezember 2023
Zeit: 19.00 bis 20.30 Uhr
Ort: Lückenturnhalle
Leitung: DTV Schwyz – Fitness II



Kehrichtsammlung bei Feiertagen
Sammelort Feiertag Sammeltag
Seewen/Ibergeregg/Aufiberg 1. November 31. Oktober
Ibach 8. Dezember 7. Dezember
Sammeltage der Kehricht- und Sperrgutabfuhr
Seewen/Ibergeregg/Aufiberg jeden Mittwoch ab 07.00 Uhr
(inkl. Bahnhofstrasse – Bundesbriefmuseum / Steinerstrasse und Schlagstrasse – Abzweigung Herrengasse)

Schwyz/Rickenbach jeden Donnerstag ab 07.00 Uhr
Ibach  jeden Freitag ab 07.00 Uhr
(inkl. Gotthardstrasse – Abzweigung Bahnhofstrasse / Grosssteinstrasse – Abzweigung Eichenweg)

Grüntour
Schwyz/Ibach Seewen/Rickenbach Aufiberg (alle 2 Wochen)
Montag, 2. Oktober Dienstag, 3. Oktober Dienstag, 3. Oktober
Montag, 9. Oktober Dienstag, 10. Oktober 
Montag, 24. Oktober Dienstag, 17. Oktober Dienstag, 17. Oktober 
Montag, 16. Oktober Dienstag, 24. Oktober 
Montag, 23. Oktober Dienstag, 31. Oktober Dienstag, 31. Oktober
Montag, 30. Oktober Dienstag, 7. November 
Montag, 6. November Dienstag, 14. November Dienstag, 14. November
Montag, 13. November Dienstag, 21. November 
Montag, 20. November Dienstag, 28. November Dienstag, 28. November
Montag, 27. November Dienstag, 5. Dezember
Montag, 4. Dezember Dienstag, 19. Dezember Dienstag, 19. Dezember
Montag, 18. Dezember 

Das Grüngut ist am Sammeltag vor 07.00 Uhr bereitzustellen!

Häckseldienst
Ibach/Seewen  Montag, 9.  Oktober Montag, 6. November 
Schwyz/Rickenbach Dienstag, 10. Oktober Dienstag, 7. November
Altpapiersammlungen
Seewen/Ibach                            Mittwoch, 11. Oktober
Schwyz/Rickenbach/Aufiberg    Mittwoch, 18. Oktober
Kartonsammlung
Ganze Gemeinde Donnerstag, 19. Oktober
Altpapier und Karton sind gut gebündelt oder lose in einem blauen Sammel-
behälter vor 07.00 Uhr beim Kehrichtsammelplatz der Liegenschaft be-
reitzustellen.
App «Sammelkalender»
ZKRI-Sammelkalender im App-Store herunterladen!

ABFALLKALENDER 2023

Kehricht, Altpapier, Karton und Grüntour



SCHULFERIEN GEMEINDE SCHWYZ

Schuljahr 2023/2024

  
         
Herbstferien 2023 Samstag, 30. September 2023 bis und mit
 Sonntag, 15. Oktober 2023
Weihnachtsferien 2023/2024 Samstag, 23. Dezember 2023 bis und mit
 Sonntag, 7. Januar 2024
 (Montag, 15. Januar 2024, 1. Fasnachtstag)
Fasnachtstage 2024 Donnerstag, 8. Februar 2024 bis und mit
 Dienstag,13. Februar 2024
Sportferien 2024 Samstag, 24. Februar 2024 bis und mit
 Sonntag, 3. März 2024
Osterfeiertage 2024 Karfreitag, 29. März 2024 bis und mit
 Ostermontag, 1. April 2024
Frühlingsferien 2024 Samstag, 27. April 2024 bis und mit
 Sonntag, 12. Mai 2024
Beginn Sommerferien 2024 Samstag, 6. Juli 2024 bis und mit
 Sonntag, 18. August 2024
Schulfreie Tage Mittwoch, 1. November 2023, Allerheiligen
 Freitag, 8. Dezember 2023, Maria Empfängnis
 Montag, 15. Januar 2024, 1. Fasnachtstag
 Dienstag, 19. März 2024, Josefstag
 Montag, 20. Mai 2024, Pfingstmontag
 Donnerstag, 30. Mai 2024, Fronleichnam
 Freitag, 31. Mai 2024, Brückentag (MPS und HZI)
weitere schulfreie Tage Montag, 25. September 2023, Viehausstellung
 Mittwoch, 17. April 2024, Weiterbildung (HZI)
 Mittwoch, 29. Mai 2024, Schulkonvent (HZI)
Schulbesuchstage (GS/HZI) Jeweils am 15. eines Monats
 (Freitag 15. März mit insieme Innerschwyz)
Abendschule (MPS) Dienstag, 6. Februar 2024

Beginn Schuljahr 2024/2025 Montag, 19. August 2024

Legende:
GS: Gemeindeschule; HZI: Heilpädagogisches Zentrum Innerschwyz
BZS: Bezirksschule; MPS: Mittelpunktschule Schwyz   

  Schulrat der Gemeinde Schwyz
  Schulrat des Bezirkes Schwyz
  Heilpädagogisches Zentrum Innerschwyz


